
 
 
HAFTUNGSVEREINBARUNG 
 
 
zwischen 
 
 
 
 
 
 

- im Folgenden „Mandant“ -, 
 
und 
  
HLP. Heiermann Losch Rechtsanwälte 
Marienstraße 9-11,  
30171 Hannover, 
 

- im Folgenden „HLP.“ -. 
 
 
1. Geltungsbereich 
 

Der Mandant hat HLP. mit der rechtlichen Beratung beauftragt. Die folgenden Verein-
barungen gelten für die gesamte Beziehung zwischen HLP. und dem Mandanten unter 
Einschluss aller bereits laufenden Mandate. 

 
2. Haftungsvereinbarung 
 

2.1. Die Haftung von HLP. sowie sämtlicher beratender Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte wird für im Fall einer fahrlässig verursachten Haftung auf einen 
Höchstbetrag von vier (4) Mio. EURO je Einzelfall beschränkt. Unberührt bleibt 
eine weitergehende Haftung von HLP. oder ihrer Erfüllungsgehilfen für Vorsatz 
und grober Fahrlässigkeit, für Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper 
und Gesundheit sowie in Fällen zwingender gesetzlicher Haftung. Die Haftungs-
freistellung gilt für alle laufenden und zukünftigen Mandate ab dem Zeitpunkt der 
Unterzeichnung dieser Vereinbarung. 

 
2.2. Wenn eine weitergehende Haftung gewünscht wird, so kann auf ausdrückliche 

schriftliche Weisung des Mandanten eine Einzelhaftpflichtversicherung zu einer 
höheren Haftungssumme abgeschlossen werden. Über die dadurch entstehen-
den Kosten treffen die Vertragsparteien eine gesonderte Vereinbarung.  

 
2.3. Der Mandant klärt HLP. über sämtliche Umstände und Vorgänge auf, die für das 

Mandat von Bedeutung sein können. Dazu wird der Mandant insbesondere un-
aufgefordert alle für die Mandatsbearbeitung notwendigen Unterlagen HLP. 
rechtzeitig vorlegen und dieser Obliegenheit auch im weiteren Verlauf des Man-
dats nachkommen. Wenn und soweit dem Mandanten unklar ist, welche Unterla-
gen relevant und/oder für die Mandatsbearbeitung erforderlich sind, wird der 
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Mandant dies HLP. mitteilen. Übermittelt HLP. dem Mandanten schriftlich Infor-
mationen, wird der Mandant diese sorgfältig und unverzüglich prüfen und bei 
festgestelltem Änderungsbedarf HLP. unverzüglich kontaktieren.  

2.4. HLP. übermittelt Ergebnisse der Beratungsleistung grundsätzlich in Textform. In-
dem der Mandant mit HLP. über E-Mail korrespondiert, erklärt der Mandant damit 
gleichzeitig sein Einverständnis zu einer wechselseitigen Korrespondenz zwi-
schen HLP. und ihm über E-Mail, es sei denn, dass der Mandant dies nicht 
wünscht.  

2.5. HLP. übernimmt keine Haftung für den Verlust und die Ausspähung von Daten, 
die über das Internet transferiert werden. Auch für mögliche Schäden, die auf-
grund von Computerviren entstehen, haftet HLP. nicht.  

3. Datenübermittlung innerhalb HLP.

Der Mandant ist explizit damit einverstanden, dass die gesamte Korrespondenz und
der Datentransfer innerhalb von HLP. allen dort tätigen Berufsträgern und Sekretariats-
kräften zugänglich ist.

Der Mandant hat ein Exemplar der Hinweise zur Datenverarbeitung erhalten

4. Schriftform und Auslegungsgrundsätze

4.1. Änderungen oder Ergänzungen dieser Vereinbarung bedürfen der Schriftform.
Dies gilt auch für einen Verzicht auf das Erfordernis der Schriftform. Jede Ver-
tragspartei hat je ein Exemplar dieser Vereinbarung erhalten. 

4.2. Sollte eine Bestimmung dieser Vereinbarung unwirksam sein oder werden oder 
sollte die Vereinbarung eine Lücke enthalten, so soll davon die Wirksamkeit der 
Vereinbarung im Übrigen nicht berührt werden. Anstelle der unwirksamen Klausel 
tritt die gesetzliche zulässige Regelung, die in denjenigen, was die Vertragspar-
teien bei Abschluss der Vereinbarung wollten, wirtschaftlich am nächsten kommt. 
Beruht die Unwirksamkeit einer Bestimmung auf einem in dieser Vereinbarung 
normierten Maß oder eine in dieser Vereinbarung normierten Zeit, so soll eine 
dem Gewollten möglichst nahekommendes rechtlich zulässiges Maß oder eine 
rechtlich zulässige Zeit an die Stelle der vereinbarten Bestimmung treten. An die 
Stelle einer Lücke soll eine Regelung treten, die dem entspricht, was die Ver-
tragsparteien nach Sinn und Zweck des Vertrages unter Berücksichtigung aller 
Umstände vereinbart hätten, wenn ihnen das Vorhandensein der Lücke bewusst 
gewesen wäre.  

Hannover, den ______________ 

für HLP. Heiermann Losch 

________________________________ 

_____________________, den ___________ 

für

_____________________________________ 
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